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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TTC Nonnenweier : DJK Offenburg IV 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

Stürmlinger tütet den Sieg für den TTC Nonnenweier ein

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TTC Nonnenweier, als Helmut
Stürmlinger sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste der DJK Offenburg IV
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Atrvash und Stürmlinger, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 6 Fünf-Satz-Spielen zeugt
von großem Kampf.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Atrvash / Lippe kamen mit der Spielweise von Schmidt /
Graf am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Lange umkämpft war daraufhin das Spiel zwischen Stürmlinger / Zeferer und
Bross / Hoch, ehe sich die Spieler des TTC Nonnenweier mit 3:2 durchsetzen konnten. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Zeferer / Sas bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Schweiger / Heimpel. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Masoud Atrvash den Fünf-Satz-
Sieg gegen Eduard Schmidt unter Dach und Fach hatte. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Eric Lippe bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Mario Bross. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ohne große Aussicht auf
einen Sieg war Helmut Stürmlinger im Spiel gegen Jochen Schweiger bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Saskia Zeferer hatte gegen Norbert Graf bei
ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihr auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bogdan Sas, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Noah Heimpel verlor. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Robin
Zeferer Fabian Hoch in fünf Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Die richtige Herangehensweise hatte Masoud Atrvash beim folgenden 3:0-
Sieg gegen Mario Bross ab dem ersten Ballwechsel. Eric Lippe bezwang Eduard Schmidt in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Beim 3:0-Sieg gelang es Helmut Stürmlinger den Gastspieler Norbert Graf zu
besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Der 9:3-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC Nonnenweier nun ein Punkteverhältnis von 10:4 auf dem Konto,
während die DJK Offenburg IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 9:7 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TTC Steinach III (TTC Nonnenweier) bzw. gegen den TTC Willstätt II (DJK Offenburg IV).

 Statistik:
 TTC Nonnenweier
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Doppel: Atrvash / Lippe 1:0, Stürmlinger / Zeferer 1:0, Zeferer / Sas 0:1 
Einzel: M. Atrvash 2:0, E. Lippe 1:1, H. Stürmlinger 2:0, S. Zeferer 1:0, B. Sas 0:1, R. Zeferer 1:0 

 DJK Offenburg IV
Doppel: Bross / Hoch 0:1, Schmidt / Graf 0:1, Schweiger / Heimpel 1:0 
Einzel: M. Bross 1:1, E. Schmidt 0:2, N. Graf 0:2, J. Schweiger 0:1, F. Hoch 0:1, N. Heimpel 1:0


